
Von Leipzig sind wir aufgebrochen 
freun uns drauf seit vielen Wochen 
Denn in Sachsen wird erzählt 
Hier gibt's nochmal Begrüssungsgeld 
 
Alles Lüge, sind aber nun hier 
Woll'n wenigstens was essen und anschließend ein Bier 
Wer's zahlt, das wissen wir ja schon 
Doch erst die Pflicht und dann der Lohn  
 
90 Jahre musste die Welt auf diese Lobrede warten, aber wir 
konnten sie nicht eher abschließen, es kam immer wieder was 
dazu, hört selbst:  
 
Nun seht ihn an, den Jubiliar 
Schaut in die Welt, als wenn nichts war 
Dabei, ich komm noch drauf zurück 
gab's manches tolle Bubenstück.  
 
Im Jahr, als Hindenburg gestorben 
Da wurde unser Karl geboren. 
Erstmalig im Kino lief Donald Duck, 
In Deutschland erstarkte das braune Pack. 
Doch Glück, Karlchen wurde 10 und 2 
Da war der ganze Spuk vorbei.  
 
Schule, Lehre, erster Bart 
Die Hormone kommen langsam in Fahrt. 
Sie werden ihn nie verlassen im Leben,  
Es ist doch so schön, eine Freude zu geben.  
 
Schluss jetzt, wir müssen nicht Alles wissen 
Denn der Wirtschaft taten die Ingenieure missen. 
In der Arbeiter & Bauern Fakultät 
Wo Klugheit, Ehrgeiz und Wille zählt 
 
Da studierte unser Karl genau 
nicht nur die Regeln und Gesetze am Bau 
Nein, auch das ewige Geheimnis FRAU  
 
Die Dorle trat ins Leben ein 
Und schenkte ihm 4 Töchterlein 
Die Jahre vergingen, die Mädels spriessen 
Er tut sie heute noch geniessen  



 
Motorrad, Auto, Segelflug 
Die Welt war Karli nicht genug 
Ne Datsche, ja, das wäre fein 
Da passen wir doch alle rein  
 
Material war knapp, das wussten alle 
Doch in Karlis sehr speziellem Falle  
Zement und Sand und Fensterscheiben 
Wir taten nur die Augen reiben 
Woher, wird immer sein Geheimnis bleiben.  
 
Geburtstag, Hochzeiten oder sonnabends chillen 
baden, Buttercremtorte oder einfach mal grillen  
Die Datsche war Karls Lebenswerk 
Doch alles war noch nicht überm Berg  
 
 
Denn das Leben läuft selten im schnurgraden Gleis 
Es kommt mal ne Weiche, was jeder wohl weiss 
Die Eine bleibt rechts,  
links geht's zu anderen Leuten  
 
Uns steht's nicht zu, das Schicksal zu deuten 
Es ist wie's ist, im Buch des Lebens 
Da suchste Rezepte immer vergebens  
 
Lasst uns nun froh in dieser Runde 
geniessen heut noch eine Stunde 
mit Karli, diesem fidelen Herrn 
Ich glaube wirklich, Gott hat ihn gern  
 
Er ist gesund, kocht, formatiert,  
präsentiert Dateien ungeniert 
Baut eben mal, ihr ahnt es schon 
Mit unseren Gaben nen Pavillon  
 
Wir wünschen Dir, Karli, einer der Besten 
Auch wennste nun wohnst im fernen Westen  
 
Noch gute Jahre, geniesse die Zeit 
Bis zum Hundertsten wie Heesters,  
 
halt Dich bereit! 


